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Kurzintervention: «Luege, Frage, Begleite» 

Psychomotorik-Angebot für die integrative Schule 

Die Lehrperson beobachtet in ihrer Klasse 1-2 Schüler und Schülerinnen (SuS) mit leichten 

psychomotorischen Schwierigkeiten in einem der folgenden drei Bereiche: Grobmotorik, 

Feinmotorik, Grafomotorik. Zudem äussern sich diese Auffälligkeiten häufig auch in der 

Wahrnehmung und im Selbstkonzept / Verhalten. 

Die Lehrperson sucht mit konkreten Fragestellungen Unterstützung für die gezielte Arbeit mit den 

betroffenen SuS. 

 
Ziele 

 Leichte psychomotorische Schwierigkeiten von SuS sind durch eine Psychomotoriktherapeutin 
in der vertrauten schulischen Umgebung erfasst.  

 Die Lehrpersonen erhalten fachspezifische Unterstützung für die Anpassung ihres Unterrichts.  

 Die betroffenen SuS werden ihren Schwierigkeiten entsprechend unterstützt und gefördert.  

 Die Eltern können je nach Situation für eine Beratung einbezogen werden.  

 

Vorgehen 
 Die Lehrperson vereinbart mit der zuständigen Psychomotoriktherapeutin einen Besuchstermin 

und erhält die Unterlagen für die genauen Beobachtungen der SuS.  

 Die Lehrperson holt das mündliche Einverständnis der Eltern für den Unterrichtsbesuch und 
den Kurztest ein. 

 Die Beobachtungsunterlagen dienen der Psychomotoriktherapeutin als Vorbereitung für den 
Besuch. 

 Die Psychomotoriktherapeutin beobachtet die betroffenen SuS im Unterricht und führt 
anschliessend in einem Nebenraum den Kurztest durch.  

 Beratungsgespräche werden vereinbart. 

 

Organisation 
 Die Lehrperson holt das mündliche Einverständnis der Eltern ein.  

 ca. 1 Lektion Unterrichtsbesuch: Die Lehrperson richtet ihren Unterricht auf die 
Fragestellungen aus. 

 ca. 1 Lektion Kurztest: Die Lehrperson reserviert dafür einen separaten Raum. 

 1-2 Beratungstermine 

 

Weiterführende Angebote 
 Aus der Beratung kann je nach Ressourcen der Therapiestelle eine weitere Zusammenarbeit 

entstehen. 

 Falls auf Grund der gemachten Beobachtungen eine Therapie als nötig erachtet wird, bedingt 
dies eine offizielle Anmeldung durch den Gesundheitsdienst oder die Erziehungsberatung.  
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Zuständigkeiten 
 

Bethlehem: Anna Aellig 

 anna.aellig@base4kids.ch 

 Alicia Balmer 

alicia.balmer@base4kids.ch 

 Christine Flückiger 

christine.flueckiger@base4kids.ch 

Therese Loder 

therese.loder@base4kids.ch 

 031 321 20 20 

 
Breitenrain-Lorraine: Beatrice Habermacher Frey 

 beatrice.habermacher@base4kids.ch 
 Monica Strässle Rihm 
 monica.straessle@base4kids  

 031 321 25 31 

 
Bümpliz: Denise Bassan 

 denise.bassan@base4kids.ch 

 Beatrice Hämmerli Kind 

 beatrice.haemmerli@base4kids.ch 

 031 991 61 71 
 
Kirchenfeld-Schosshalde: Katrin Ruff 

 kartin.ruff@base4kids.ch 

 031 321 21 42 

 
Länggasse-Felsenau: Christa Mathys 

 christa.mathys@base4kids.ch 

 031 321 28 37 

 
Mattenhof-Weissenbühl: Christina Busato 

 christina.busato@base4kids.ch 

 Christa Mathys 

 christa.mathys@base4kids.ch 

 031 381 84 15 
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